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Leitbild des SKR 

Freundschaft – Tradition – Kultur 

Wir sind eine demokratisch geführte Organisation, die unseren Mitgliedern eine 
Plattform für Shotokan-Karate bietet. 

Wir betreiben Karatedo als ein ganzheitliches Kampfkunstsystem, das Selbstverteidi-
gung, Körperschulung und Entwicklung der Persönlichkeit im Sinne der Wegbege-
hung (Do) gleichbedeutend beinhaltet. Unsere Idee ist das lebenslange Praktizieren 
von Karatedo mit grosser Rücksicht auf unsere Gesundheit. 

Unsere Tradition ist das Fundament unserer Werte. Wir wollen diese Werte und 
unsere Stileigenschaften auch der zukünftigen Generation zugänglich machen und 
weitergeben. Mit der Förderung und Pflege des Karatedo wollen wir unseren gesell-
schaftlichen Beitrag erbringen. Das von uns praktizierte Karatedo richtet sich an 
Menschen jeglicher Alterskategorie, unabhängig von ihrer Herkunft und ihren 
Fähigkeiten. 

Unsere Organisation verfolgt keine wirtschaftlichen Interessen. Alle Funktionärinnen 
und Funktionäre arbeiten ehrenamtlich. Wir achten auf einen haushälterischen 
Umgang mit den vorhandenen finanziellen Mitteln. Diese sollen allen 
Anspruchsgruppen gleichermassen zur Verfügung stehen. 

Wir suchen die Zusammenarbeit im Austausch mit oder als Mitglied in nationalen und 
internationalen Organisationen und Behörden, welche die Grundhaltung, die Werte 
und die Stileigenschaften des von uns praktizierten Karatedo unterstützen oder 
akzeptieren. Gegenüber angeschlossenen Organisationen wahren wir die Interessen 
unserer Mitglieder. Wir legen Wert auf unsere Eigenständigkeit und Unabhängigkeit. 

Wir fördern den Austausch und die partnerschaftliche Zusammenarbeit unserer Dojos 
untereinander. Wir bieten den Personen, die sich in Unterricht, Verbandsführung oder 
im Verbandskader engagieren, Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten an. 
Durch unsere Plattform können alle Karatekas unserer Dojos von Veranstaltungen in 
körperlicher, geistiger und sozialer Weise profitieren. Als Organisation bieten wir dem 
Leistungs- und dem Breitensport gleichwertige Förderung und Unterstützung. 

Wir achten auf die Gleichbehandlung unserer Mitglieder. Wir setzen auf eine weitge-
hende Eigenverantwortung der Dojos und ihrer Funktionärinnen und Funktionäre. Wir 
pflegen untereinander einen offenen und ehrlichen Dialog sowie einen respektvollen, 
fairen und hilfsbereiten Umgang untereinander. Für Bedürfnisse, Anliegen und 
Vorschläge sind wir offen. 

Wir sind stolz auf unsere Mitglieder, die sich mit unseren Werten identifizieren. 

 

 

 

Shotokan (japanisch 松濤館, dt. „Haus des Shoto“, Shoto dt. Pinienrauschen) 

Der Begriff Shotokan bezeichnet eine Stilrichtung in der japanischen Kampfkunst Karate und gilt als 
meistverbreitet. Gichin Funakoshi, geboren 1868 in Shuri auf Okinawa, wird als Begründer angesehen. 

Do (japanisch 道, dt. Weg, Strasse) 

Der Ursprung liegt im chinesischen Daoismus und lässt sich so verstehen, dass es wichtig ist, einen Weg ziel-
strebig zu beschreiten und dabei Wert auf den ganzen Reifungsprozess während dieser Begehung zu legen. Für 
die Karate-Praktizierenden gilt es nicht nur die Technik zu beherrschen, sondern eben diesen Reifungsprozess 
zu erleben, der ihm zu einem umfassenden und ganzheitlichen Lebensgefühl verhilft. Dieser zielt auf eine Ver-
fassung des ganzen Menschen hin, dank der dann die Leistung nicht mehr als Zufall, sondern spielend abfällt. 


